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Bild 3a: Das Schaltbild des MSM3, MP3-Decoder und Stereoverstärker

grenzen den Strom, der in den Eingang fließen kann, 
und somit kann an den Eingängen z. B. auch mit TTL-
Pegeln (5 V) gearbeitet werden.

Q2 stellt den Takt für IC5 zur Verfügung. D3 und 
D4 geben Statusmeldungen des MSM3 aus, wobei die 
blaue LED D3 hauptsächlich den Abspielmodus dar-
stellt und die rote LED D4 hauptsächlich Quittierungs-
signale und Fehlermeldungen ausgibt.

Die Kondensatoren und Widerstände an den Aus-
gängen des MP3-Decoders bereiten das Signal für den 
Vorverstärkerausgang auf, über die Transistorstufen 
T10 bis T13 wird das Einschaltknacken durch ein verzö-
gertes Einschalten des Signalausgangs reduziert. Das 
Vorverstärkersignal wird ebenfalls zum NF-Verstärker 
IC4 geführt, wo es verstärkt wird und auf den Laut-
sprecherausgängen ausgegeben wird. R50, R52, R53 
und R54 stellen dabei den Verstärkungsfaktor ein.

Nachbau und Inbetriebnahme
Der Bausatz des MSM3 besteht aus der mit den SMD-
Bauteilen bereits vorbestückten Platine, den bedrah-
teten Bauteilen (LEDs und Elkos), den Buchsen, Wan-
nensteckern und Klemmen, dem Schiebeschalter und 
den Gehäuseteilen samt Schrauben. Vor dem Bestü-
cken der Bauteile ist eine Sichtprüfung auf die ord-
nungsgemäße SMD-Bestückung und Lötfehler durch-
zuführen. Bei der Bestückung geben das Platinenfoto 
und der Bestückungsplan in Bild 4 ebenso Hilfe wie 

und UART. Dabei bilden T14 und T15 bidirektionale Pe-
gelwandler für die I2C-Schnittstelle und T16, T17 eine 
Transistorstufe für den UART. Sie wandeln jeweils 5-V-
Eingangssignale in 3,3-V-Signale und umgekehrt.

Mittels J5 bis J7 lässt sich die I2C-Adresse des Mo-
duls einstellen, so dass ein Betrieb an einem I2C-Bus 
mit mehreren Teilnehmern problemlos möglich ist. 
Dabei stehen die Adressen von 0x30 bis 0x3F zur Ver-
fügung. 

Auf die Stiftleisten ST3 und ST4 lässt sich optional 
ein USB-UART-Modul UM2102 auflöten, so dass eine 
USB-Schnittstelle bereitsteht.

T2 bis T9 mit R6 bis R21 sind Open-Drain-Ausgänge 
zur Ansteuerung weiterer Komponenten. Auf diesen 
Ausgängen können, wie bereits beschrieben, entwe-
der vordefinierte Zustandsmeldungen des MSM3 aus-
gegeben werden oder aber sie lassen sich über die 
Schnittstellen manuell ansteuern. Über das Eingangs-
schieberegister IC6 werden an den digitalen Eingän-
gen z. B. direkt angeschlossene Tasten eingelesen und 
die Zustandsinformationen seriell zum Mikrocontroller 
IC5 übertragen.

Die Widerstände an den digitalen Eingängen des 
Schieberegisters dienen zum einen als Pull-up-Wider-
stände für einen definierten Pegel, so können auch 
direkt Taster gegen Masse geschaltet angeschlossen 
werden, zum anderen dienen sie zur Ableitung von 
Spannungen, die größer als Vcc des ICs sind. Sie be-
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